
                                                          

 

 

 

 

Die DS-GVO sieht u. a. Informationspflichten bei der Er-
hebung personenbezogener Daten (alle Informationen, 
die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare na-
türliche Person beziehen) vor. Beim Abschluss und der 
Erfüllung von Verträgen werden gegebenenfalls nicht 
nur Daten von Interessenten und unseres Kunden 
selbst erhoben, sondern z. B. auch von dessen Mitar-
beitern, Dienstleistern oder Erfüllungsgehilfen (nach-
folgend „sonstige Betroffene“), etwa im Rahmen der 
Benennung als Ansprechpartner. Gerne informieren 
wir Sie daher als Interessenten, unseren Kunden oder 
als sonstigen Betroffenen über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten sowie Ihre Rechte aus der 
EU-Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO). Die Verar-
beitung Ihrer personenbezogenen Daten unterliegt ne-
ben der DS-GVO ebenfalls weiteren gesetzlichen Best-
immungen u.a. dem Telekommunikationsgesetz (TKG), 
dem Datenschutzanpassungs- und Umsetzungsgesetz 
EU (DSAnpUG-EU) und dem Telemediengesetz (TMD). 
Diese Information gilt nicht für die Verarbeitung von 
Daten, die keinen Personenbezug (siehe oben) aufwei-
sen. 

1. Wer ist für die Verarbeitung meiner personenbezoge-
nen Daten verantwortlich und an wen kann ich mich 
bei Fragen wenden? 
Verantwortlicher im Sinne der gesetzlichen Bestim-
mungen zum Datenschutz (z. B. DS-GVO) für die Verar-
beitung Ihrer personenbezogenen Daten ist:  
Stadtwerke Görlitz AG | Demianiplatz 23 | 02826 Gör-
litz | Tel.-Nr.: 03581 33535 | Fax-Nr.: 03581 335105 
E-Mail: info@stadtwerke-goerlitz.de 
Homepage: www.stadtwerke-goerlitz.de 

 
Unser Datenschutzbeauftragter steht Ihnen für Fragen 
zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gern 
zur Verfügung: 
Stadtwerke Görlitz AG | Datenschutzbeauftragter Herr 
Lutz Neumann | Demianiplatz 23 | 02826 Görlitz 
Tel.-Nr.: 03581 335112 | Fax: 03581 335105 
E-Mail: Lutz.neumann@stadtwerke-goerlitz.de 

 

 

 

 

 

2. Welche Arten von personenbezogenen Daten werden 
verarbeitet? Zu welchen Zwecken und auf welcher 
Rechtsgrundlage erfolgt die Verarbeitung? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang 
mit den Bestimmungen der europäischen Datenschutz-
Grundverordnung (DS-GVO) und dem Bundesdaten-
schutzgesetz (BDSG). 

2.1. Wir verarbeiten zum Beispiel folgende Kategorien per-
sonenbezogener Daten: 

Daten unseres Kunden: 

• Identifikations- und Kontaktdaten (z. B. Familien- 
und Vorname, Adresse, Kundennummer, gegebe-
nenfalls Firma, gegebenenfalls Registergericht und -
nummer, gegebenenfalls GLN/DVGW-Codenum-
mer, gegebenenfalls Vertragskontonummer), 

• Daten zur Identifikation der Abnahmestelle, 

• Angaben zum Belieferungszeitraum, 

• Verbrauchsdaten, 

• Abrechnungsdaten (z. B. Bankverbindungsdaten), 

• Daten zum Zahlungsverhalten 

Daten von sonstigen Betroffenen (z. B. Mitarbeiter, 
Dienstleister oder Erfüllungsgehilfen unseres Kunden) 
sind zum Beispiel: 

• Kontaktdaten (z. B. Familien- und Vorname, E-Mail-
Adresse, Telefonnummer) und 

• Berufs- oder Funktionsbezeichnungen (z. B. Dipl.-
Ing., Leiter Vertrieb) 

2.2. Die personenbezogenen Daten werden zu den folgen-
den Zwecken auf folgender Rechtsgrundlage verarbei-
tet: 
Durch die Bestellbestätigung in der Onlinebestellstre-
cke geben Sie uns Ihre Einwilligung, die Daten für die 
Durchführung der Dienstleistung zu verarbeiten. Wir 
verarbeiten die Daten in zulässiger Weise auch zur 
Wahrung berechtigter Interessen. Dies umfasst u.a. die 
Nutzung Ihrer Daten: 

• um Maßnahmen zur Verbesserung und Entwicklung 
von Services und Produkten durchzuführen, um Ihnen 
eine kundenindividuelle Ansprache mit maßgeschnei-
derten Angeboten und Produkten anbieten zu können. 

Informationspflichten für Interessenten und Kunden nach 

Art. 13 und Art. 14, Art. 21 DS-GVO von der SWG AG für 
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• Daten unseres Kunden zur Erfüllung des Vertragsver-
hältnisses mit unserem Kunden und der diesbezügli-
chen Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen auf 
Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO. 

• Daten unseres Kunden und sonstiger Betroffener zur 
Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen (z. B. wegen han-
dels- oder steuerrechtlicher Vorgaben) auf Grundlage 
von Art. 6 Abs. 1 lit. c) DS-GVO. 

• Daten unseres Kunden und sonstiger Betroffener zur 
Wahrnehmung von Aufgaben, die im öffentlichen Inte-
resse liegen (z. B. um Straftaten aufzuklären und zu ver-
hindern), auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. e) DS-GVO. 

• Daten sonstiger Betroffener zur Erfüllung des Vertrags-
verhältnisses mit unserem Kunden und der diesbezüg-
lichen Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen auf 
Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO, da die Erfül-
lung des Vertragsverhältnisses mit unserem Kunden 
und die diesbezügliche Durchführung vorvertraglicher 
Maßnahmen sowohl unser berechtigtes Interesse als 
auch das unseres Kunden darstellt. 

• Daten unseres Kunden und sonstiger Betroffener ano-
nymisiert zur Direktwerbung, Marktforschung und zu 
Analysezwecken betreffend unseren Kunden auf 
Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO, da Direkt-
werbung und Marktforschung unsere berechtigten In-
teressen darstellen. 

• Daten unseres privaten Kunden (keine Gewerbetrei-
benden) gegebenenfalls auch zur Telefonwerbung auf 
Grundlage einer ausdrücklichen Einwilligung gemäß 
Art. 6 Abs. 1 lit. a) DS-GVO. Eine Einwilligung zur Tele-
fonwerbung können Sie jederzeit uns gegenüber (Kon-
taktdaten unter 1.) widerrufen. Der Widerruf der Ein-
willigung erfolgt für die Zukunft und berührt nicht die 
Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Verar-
beitung. 

• Daten unseres Kunden zur Bewertung der Kreditwür-
digkeit unseres Kunden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 
lit. f) DS-GVO, da die Ermittlung der Kreditwürdigkeit 
unseres Kunden zur Minimierung von Ausfallrisiken un-
ser berechtigtes Interesse darstellt. 

o In diesem Zusammenhang werden der Auskunftei 
(z. B. SCHUFA oder Creditsafe) zur Ermittlung der 
Kreditwürdigkeit personenbezogene Daten zur 
Identifikation unseres Kunden (Name, Anschrift und 
Geburtsdatum) sowie Daten über nicht vertragsge-
mäßes oder betrügerisches Verhalten übermittelt. 

o Die Auskunftei verarbeitet die erhaltenen Daten 
und verwendet sie auch zum Zwecke der Profilbil-
dung (Scoring), um Dritten Informationen zur Beur-
teilung der Kreditwürdigkeit unseres Kunden zu ge-
ben. In die Berechnung der Kreditwürdigkeit fließen 
unter anderem Anschriftendaten unseres Kunden 
ein. 

3. Erfolgt eine Offenlegung meiner personenbezogenen 
Daten gegenüber anderen Empfängern? 

Eine Offenlegung bzw. Übermittlung Ihrer personenbe-
zogenen Daten erfolgt – soweit im Rahmen der unter 2. 
genannten Zwecke jeweils erforderlich – gegenüber fol-
genden Empfängern bzw. Kategorien von Empfängern:  

• Betreiber öffentlicher Telekommunikationsnetzte 
mit beträchtlicher Marktmacht, 

• Tochter- und Konzerngesellschaften, 

• Auskunfteien, Analysespezialisten, 

• Aktenvernichtung, 

• Kurier- und Druckdienstleister, 

• Abrechnungs- oder IT-Dienstleister, 

• Inkassounternehmen, 

• andere Berechtigte (z. B. Behörden und Gerichte), 
soweit hierzu eine gesetzliche Verpflichtung oder 
Berechtigung besteht. 

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten diejenigen 
Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung der 
in 2. genannten Zwecke benötigen. Dies gilt auch für 
von uns eingesetzte Dienstleister und Erfüllungsgehil-
fen. Wir können im Rahmen dieses Vertragsverhältnis-
ses die erhobenen personenbezogene Daten über die 
Beantragung, die Durchführung und Beendigung dieser 
Geschäftsbeziehung sowie Daten über nicht vertrags-
gemäßes Verhalten oder betrügerisches Verhalten z. B. 
an die Creditsafe Deutschland GmbH, Schreiberhauser 
Straße 30, 10317 Berlin oder z.B. an die SCHUFA Hol-
ding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden übermit-
teln. Der Datenaustausch mit der Creditsafe oder der 
SCHUFA dient auch der Erfüllung gesetzlicher Pflichten 
zur Durchführung von Kreditwürdigkeitsprüfungen von 
Kunden (§§ 505a und 506 des Bürgerlichen Gesetzbu-
ches BGB). Die Creditsafe oder die SCHUFA verarbeitet 
die erhalten Daten und verwendet sie auch zum Zwecke 
der Profilbildung (Scoring), um ihren Vertragspartnern 
im Europäischen Wirtschaftsraum und in der Schweiz 
sowie ggf. weiteren Drittländern (sofern zu diesen ein 
Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommis-
sion besteht) Informationen unter anderem zur Beur-
teilung der Kreditwürdigkeit von natürlichen Personen 
zu geben. 

4. Erfolgt eine Übermittlung meiner personenbezogenen 
Daten an oder in Drittländer? 

Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an 
oder in Drittländer oder an internationale Organisatio-
nen erfolgt grundsätzlich nicht. Allerdings ist eine Da-
tenübermittlung, insbesondere im Wege von Administ-
rationszugriffen an Stellen bzw. Staaten außerhalb der 
Europäischen Union (Drittland-Übermittlung), auf der 
Grundlage der genannten Zwecke und Rechtsgrundla-
gen möglich. Ein Datenzugriff erfolgt in diesen Fällen 
ebenfalls nur, wenn entweder für das jeweilige Land ein 
Angemessenheitsbeschluss der Kommission existiert, 
wir mit den Dienstleistern die von der EU-Kommission 
für diese Fälle vorgesehenen Standardvertragsklauseln 
vereinbart haben oder das jeweilige Unternehmen ei-
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gene interne verbindliche Datenschutzvorschriften auf-
gestellt hat, welche von den Datenschutzaufsichtsbe-
hörden anerkannt worden sind. 

5. Für welche Dauer werden meine personenbezogenen 
Daten gespeichert? 

Personenbezogene Daten werden zu den unter 2. ge-
nannten Zwecken solange gespeichert, wie dies für die 
Erfüllung dieser Zwecke erforderlich ist. Bestehen ge-
setzliche Aufbewahrungspflichten, insbesondere aus 
dem Handels- und Steuerrecht (§§ 147 AO, 257 HGB), 
sind wir verpflichtet, die Daten bis zum Ablauf dieser 
Fristen zu speichern. Zum Zwecke der Direktwerbung 
und der Marktforschung werden Ihre personenbezoge-
nen Daten solange gespeichert, wie ein überwiegendes 
rechtliches Interesse unseres Unternehmens an der 
Verarbeitung nach Maßgabe der einschlägigen rechtli-
chen Bestimmungen besteht, längstens jedoch für eine 
Dauer von zwei Jahren über das Vertragsende hinaus, 
oder bis Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwer-
bung und der Marktforschung widersprechen oder eine 
hierfür erteilte Einwilligung widerrufen. 

6. Welche Rechte habe ich in Bezug auf die Verarbeitung 
meiner personenbezogenen Daten? 

Sie haben unserem Unternehmen gegenüber insbeson-
dere folgende Rechten hinsichtlich der Sie betreffen-
den personenbezogenen Daten: 

• Recht auf Auskunft über Ihre gespeicherten perso-
nenbezogenen Daten (Art. 15 DS-GVO), 

• Recht auf Berichtigung, wenn die Sie betreffenden ge-
speicherten Daten fehlerhaft, veraltet oder sonst wie 
unrichtig sind (Art. 16 DS-GVO), 

• Recht auf Löschung, wenn die Speicherung unzulässig 
ist, der Zweck der Verarbeitung erfüllt und die Spei-
cherung daher nicht mehr erforderlich ist oder Sie 
eine erteilte Einwilligung zur Verarbeitung bestimm-
ter personenbezogener Daten widerrufen haben 
(Art. 17 DS-GVO), 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, wenn eine 
der in Art. 18 Abs. 1 DS-GVO genannten Vorausset-
zungen gegeben ist (Art. 18 DS-GVO), 

• Recht auf Übertragung der von Ihnen bereitgestell-
ten, Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
(Art. 20 DS-GVO), 

• Recht auf Widerruf einer erteilten Einwilligung (Art. 
21 DS-GVO), wobei der Widerruf die Rechtmäßigkeit 
der bis dahin aufgrund der Einwilligung erfolgten Ver-
arbeitung nicht berührt (Art. 7 Abs. 3 DS-GVO) und 

• Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 
(Art. 77 DS-GVO). 

7. Ist die Bereitstellung der personenbezogenen Daten 
gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben oder für ei-
nen Vertragsabschluss erforderlich? Besteht eine 
Pflicht, die personenbezogenen Daten bereitzustellen, 
und welche möglichen Folgen hätte die Nichtbereit-
stellung? 

Im Rahmen des Vertragsverhältnisses hat unser Kunde 
uns diejenigen personenbezogenen Daten (vgl. Ziffer 2) 
bereitzustellen, die für den Abschluss und die Durch-
führung des Vertragsverhältnisses und die Erfüllung der 
damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich 
sind. Dazu gehören der Natur der Sache nach auch Kon-
taktdaten von Mitarbeitern oder Dritten (z. B. Erfül-
lungsgehilfen oder Dienstleister), denen sich unser 
Kunde einvernehmlich mit diesen bedient. Ohne die er-
forderlichen Daten sowie gegenseitige persönliche 
Kommunikation mit den zuständigen Mitarbeitern – 
bzw. falls unser Kunde es wünscht, weiteren Dritten – 
kann das Vertragsverhältnis gegebenenfalls nicht abge-
schlossen bzw. erfüllt werden. 

8. Erfolgt eine automatisierte Entscheidungsfindung ein-
schließlich Profiling? 

Zum Abschluss und zur Erfüllung des Vertragsverhält-
nisses findet keine automatisierte Entscheidungsfin-
dung einschließlich Profiling statt. 

9. Aus welchen Quellen stammen die verarbeiteten per-
sonenbezogenen Daten? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im 
Rahmen des Vertragsverhältnisses mit unserem Kun-
den von diesem oder von Ihnen erhalten. Wir verarbei-
ten auch personenbezogene Daten, die wir aus öffent-
lich zugänglichen Quellen, z. B. aus Schuldnerverzeich-
nissen, Grundbüchern, Handels- und Vereinsregistern, 
der Presse und dem Internet, zulässigerweise gewinnen 
durften. Außerdem verarbeiten wir personenbezogene 
Daten, die wir zulässigerweise von Unternehmen inner-
halb unserer Unternehmensgruppe oder von Dritten, 
z. B. Auskunfteien, Eigentümerverwaltungen, Woh-
nungsgenossenschaften, Betreibern öffentlicher Tele-
kommunikationsnetzte mit beträchtlicher Marktmacht, 
erhalten. 

10. Sonstiges 

Verkehrsdaten: Verkehrsdaten sind Daten, die bei der 
Erbringung eines Telekommunikationsdienstes erho-
ben, verarbeitet oder genutzt werden, z. B. Beginn und 
Ende der jeweiligen Verbindung, die Rufnummer des 
anrufenden und angerufenen Anschlusses, die übermit-
telte Datenmenge und die in Anspruch genommenen 
Telekommunikationsdienstleistungen. Der Nachrich-
teninhalt zählt nicht zu den Verkehrsdaten und wird 
von der SWG nicht gespeichert. Die SWG ist zur Ver-
wendung der Verkehrsdaten auch nach Ende der Ver-
bindung berechtigt, wenn dies für die gesetzlich vorge-
sehenen Zwecke erforderlich ist. Hierunter fallen z.B. 
die Erstellung von Einzelverbindungsnachweisen und 
die Abrechnung. Verkehrsdaten, die weder für den Auf-
bau weiterer Verbindungen noch für andere Zwecke 
benötigt werden, werden unverzüglich nach Ende der 
Verbindung gelöscht, soweit nicht gesetzliche Speiche-
rungspflichten bestehen. Die Verkehrsdaten speichert 
die SWG bis zu sechs Monate nach Rechnungsversand. 
Nur in Ausnahmefällen, wie z.B. zur Behebung von Stö-
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rungen, zur Klärung von Einwendungen gegen die Rech-
nung oder zur Aufklärung oder Verhinderung von Miss-
brauchshandlungen, verarbeitet und speichert die SWG 
Ihre Daten bis zur Klärung über einen längeren Zeit-
raum. 

Einzelverbindungsnachweis: Sie können wählen, ob Sie 
für die Verbindungen einen Einzelverbindungsnachweis 
(EVN) wünschen oder auf diesen verzichten. Wenn Sie 
sich für einen EVN entschieden haben, ist folgendes zu 
beachten: 
- Sie können wählen, ob der EVN die vollständigen o-

der um die letzten drei Ziffern gekürzten Zielnum-
mern ausweisen soll. 

- Der EVN muss von Ihnen vor dem maßgeblichen Ab-
rechnungszeitraum beantragt werden. 

- Bei Anschlüssen im Haushalt ist Ihre schriftliche Er-
klärung erforderlich, dass alle zum Haushalt gehö-
renden Mitbenutzer des Anschlusses darüber infor-
miert wurden oder werden, dass Ihnen die Ver-
kehrsdaten zur Erteilung des Nachweises bekannt 
gegeben werden. 

- Der Kunde stellt sicher, dass bei Anschlüssen in Be-
trieben und Behörden die schriftliche Erklärung vor-
liegt, dass alle Mitarbeiter darüber informiert wur-
den oder werden und der Betriebsrat oder die Per-
sonal- oder Mitarbeitervertretung entsprechend 
den gesetzlichen Vorschriften beteiligt wurde. 

Aufnahme in Teilnehmerverzeichnisse: Auf Wunsch 
kann die SWG die Aufnahme Ihrer Rufnummer(n), An-
schrift, Ihres Namens bzw. Firmennamens und zusätzli-
cher Angaben wie Beruf, Branche, Art des Anschlusses 
und Mitbenutzer in öffentliche Teilnehmerverzeichnisse 
veranlassen. Sie haben die Möglichkeit, bei der Veröf-
fentlichung zwischen gedruckten und elektronischen 
Verzeichnissen zu wählen oder eine Veröffentlichung 
abzulehnen. Ebenso besteht die Möglichkeit, Ihre Daten 
nur der Telefonauskunft zur Verfügung zu stellen. Die 
SWG darf die von Ihnen für die entsprechenden Teilneh-
merverzeichnisse freigegebenen Daten auch Dritten 
(Netzbetreiber, Dienstleister) zum Zwecke der Herstel-
lung und Veröffentlichung von Teilnehmerverzeichnis-
sen sowie zur Bereitstellung von Auskunftsdiensten zur 
Verfügung stellen. Durch eine Erklärung gegenüber der 
SWG können Sie jederzeit den Umfang Ihrer Eintragung 
für die Zukunft einschränken oder einer Veröffentli-
chung ganz widersprechen. 
 
Telefonauskunft: Auskünfte, über die in öffentlichen 
Teilnehmerverzeichnissen vorhandenen Kundendaten 
dürfen im Einzelfall von der SWG oder durch Dritte - z.B. 
über eine Telefonauskunft - erteilt werden. Wurden Sie 
in ein Verzeichnis gemäß Ziffer 7 aufgenommen, wird 
- Ihre Rufnummer beauskunftet, sofern Sie dieser 

Auskunft nicht widersprechen. Wünschen Sie eine 
Beauskunftung, können Sie entscheiden, ob auch 
über Ihren kompletten Eintrag Auskunft erteilt wer-
den soll. 

- Ihr Name und Ihre Anschrift Auskunftssuchenden, 
denen nur Ihre Rufnummer bekannt ist („Inversaus-
kunft“), mitgeteilt, sofern Sie dieser Auskunft nicht 
widersprechen. 

Anzeige der Rufnummern: Der SWG-Telefonanschluss 
bietet die Möglichkeit, dass Ihre Rufnummer bei dem 
angerufenen Teilnehmer ständig oder fallweise unter-
drückt wird, sofern Ihr Endgerät dieses Leistungsmerk-
mal unterstützt. Wenn Sie kein geeignetes Endgerät be-
sitzen oder keine Rufnummernanzeige wünschen, kann 
die Übermittlung Ihrer Rufnummer an die angerufenen 
Anschlüsse dauerhaft ausgeschlossen werden. 

 

11. Widerspruchsrechte gem. Art. 21 DSGVO 

Widerspruchsrecht 

 

Sie können uns gegenüber jederzeit der Verarbeitung Ihrer perso-
nenbezogenen Daten für Zwecke der Direktwerbung und/oder der 
Marktforschung ohne Angabe von Gründen widersprechen. Wir 
werden die personenbezogenen Daten nach dem Eingang des Wi-
derspruchs nicht mehr für die Zwecke der Direktwerbung und/o-
der Marktforschung verarbeiten und die Daten löschen, wenn 
eine Verarbeitung nicht zu anderen Zwecken (beispielsweise zur 
Erfüllung des Vertragsverhältnisses mit unserem Kunden) erfor-
derlich ist. 

Auch anderen Verarbeitungen, die wir auf die Wahrnehmung ei-
ner Aufgabe, die im öffentlichen Interesse i. S. d. Art. 6 Abs. 1 
lit. e) DS-GVO liegt, oder auf ein berechtigtes Interesse i. S. d. 
Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO stützen (beispielsweise Übermittlungen 
von personenbezogenen Daten zum nicht vertragsgemäßen oder 
betrügerischen Verhalten unseres Kunden an Auskunfteien), kön-
nen Sie uns gegenüber aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, jederzeit unter Angabe dieser Gründe wider-
sprechen. Wir werden die personenbezogenen Daten im Falle ei-
nes begründeten Widerspruchs grundsätzlich nicht mehr für die 
betreffenden Zwecke verarbeiten und die Daten löschen, es sei 
denn, wir können zwingende Gründe für die Verarbeitung nach-
weisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, o-
der die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Der Widerspruch ist an: 

Stadtwerke Görlitz AG 

Demianiplatz 23 

02826 Görlitz 

Fax-Nr.: 03581 335105 

E-Mail: info@stadtwerke-goerlitz.de 

zu richten. 

 

12. Änderungshinweis 

Da unsere Datenverarbeitung Änderungen unterliegt, 
werden wir auch diese Anlage „Informationspflichten 
für Interessenten und Kunden nach Art. 13 und Art. 14, 
Art. 21 DS-GVO“ von Zeit zu Zeit anpassen. Die aktuelle 
Fassung finden Sie auf unserer Webseite unter 
www.stadtwerke-goerlitz.de. 


